
Hintergrundinformationen

VORLEISTUNGS - UND ABSATZ -
STRUKTUR DER BRANCHE

Daten und Fakten



CHEMIE & PHARMA VERBINDET DEUTSCHLANDS 
WERTSCHÖPFUNGSKETTEN MIT DER WELT

Quelle: Destatis, VCI Datenstand: 2023 

INTERNATIONAL VERNETZT

50 % Auslandsabsatz

24 % importierte 
Vorleistungen

Globale Beschaffung und Absatz
verbinden die deutsche Chemie- und 
Pharmaindustrie mit der Welt.

HOHE FERTIGUNGSTIEFE

52
%

der inländischen
Vorleistungen
stammen aus
Chemie & Pharma

>50 % des Inlandsabsatzes
gehen an Chemie &
Pharma

UNVERZICHTBARER ZULIEFERER  für 
Industrie und Gesellschaft

CHEMIE  
& 

Pharma

Kunststoffverarbeitung

Bauwirtschaft

Fahrzeugbau

Gesundheitswesen…

Die Bedeutung reicht weit über direkte
Lieferbeziehungen hinaus.

Jeder zweite Euro chemischer Produktion wird exportiert . Die andere Hälfte bildet das 
Fundament von Wertschöpfung  und Gesundheit in D eutschland .



 Rund ein Viertel der 
Vorleistungen stammt aus dem 
Ausland, insbesondere Rohstoffe 
und Energieträger.

 40 Prozent der Vorleistungen 
stammen aus der eigenen 
Branche.

 18 Prozent der Vorleistungen 
sind Dienstleistungen ( z.B. 
Handel, IT, Transport, 
Steuerberatung, Werbung, 
Sicherheitsdienste).

Quelle: Destatis, VCI

2023, Anteil an den gesamten Vorleistungen in Prozent

Vorleistungen der chemisch-pharmazeutischen Industrie 

HOHE FERTIGUNGSTIEFE: 40 PROZENT DER VORLEISTUNGEN 
STAMMEN AUS DER EIGENEN BRANCHE
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24%

39%

18%

14%

5%

Importe

Chemie & Pharma

Dienstleistungen

Energie und Rohstoffe

sonstige Industrien



 Die Branche ist stark 
exportorientiert und zugleich 
eng in eigene  
Wertschöpfungsketten 
eingebunden:

 Die wichtigsten 
Abnehmer sind 
ausländische Kunden 
sowie Unternehmen der 
eigenen Branche.

Quelle: Destatis, VCI

2023, Anteil an der Verwendung in Prozent

Absatzstruktur der chemisch-pharmazeutischen Industrie 

STARK INTERNATIONAL VERNETZT: RUND DIE HÄLFTE DE S  
ABSATZES  GEHT INS AUSLAND
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Auslandsabsatz
50%

Chemisch-
pharmazeutische 

Industrie

26%

Konsum und 
Dienstleistung

15%

Produzierendes Gewerbe (ohne 
Chemie/Pharma)

9%



CHEMIE STEHT AM ANFANG NAHEZU ALLER INDUSTRIELLER 
WERTSCHÖPFUNGSKETTEN

Quelle: Destatis, VCI 
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INTERNATIONAL VERNETZT

47 % Auslandsabsatz

22 % importierte 
Vorleistungen

Globale Beschaffung und Absatz
verbinden die deutsche 
Chemieindustrie mit der Welt.

HOHE FERTIGUNGSTIEFE

53
%

der inländischen 
Vorleistungen
stammen aus der 
Chemie

60 %
des Inlandsabsatzes 
gehen an die Chemie

UNVERZICHTBARER ZULIEFERER

CHEMIE

Kunststoffverarbeitung

Bauwirtschaft

Fahrzeugbau

Metallverarbeitung

Die Bedeutung reicht weit über direkte
Lieferbeziehungen hinaus.

Fast j eder zweite Euro des Absatzes wird exportiert . Die andere Hälfte bildet das 
Fundament industrieller Wertschöpfungsketten in D eutschland .

Pharmaindustrie…



Quelle: Destatis, VCI

2023, Anteil an den gesamten Vorleistungen in Prozent

Vorleistungen der chemischen Industrie

DIE CHEMIE BEZIEHT VORLEISTUNGEN VOR ALLEM AUS DER 
EIGENEN WERTSCHÖPFUNGSKETTE

© Industrieblick/stock.adobe.com
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Quelle: Destatis, VCI

2023, Anteil an der Verwendung in Prozent

Absatzstruktur der chemischen Industrie

AUSLÄNDISCHE KUNDEN SIND WICHTIGSTE ABNEHMER DER 
CHEMIE  – HOHE FERTIGUNGSTIEFE INNERHALB DER CHEMIE

© nmann77/fotolia.com
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26%

22%31%

13%

8%

Auslandsabsatz: EU

Auslandsabsatz: Drittländer

Chemieindustrie

Produzierendes Gewerbe

(ohne Chemie)

Konsum und DL



Quelle: Destatis, VCI

2023, Anteil an der  inländischen Verwendung in Prozent (ohne Lieferungen an die Chemie, Dienstleistung, Konsum und Ausland)

Absatz der chemischen Industrie an inländische Industriekunden 

CHEMIE IST EIN QUERSCHNITTSLIEFERANT FÜR NAHEZU ALLE 
INDUSTRIELLE WERTSCHÖPFUNGSKETTEN

© Industrieblick/stock.adobe.com
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30%

11%

8%7%

7%

6%

6%

5%

4%

3%

13%

Gummi- und

Kunststoffverarbeiter
Bauwirtschaft

Fahrzeugbau

Stahl- und Metallindustrie

Land-, Forst- und

Fischereiwirtschaft
Pharmaindustrie

Papier- und Druckindustrie

Holz-, Möbelindustrie

Glas- und Keramikindustrie




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Der Grad der Internationalisierung 

der Chemie nahm lange Zeit zu. 

Immer mehr Vorprodukte wurden 

aus dem Ausland bezogen bzw. auf 

den dortigen Märkten abgesetzt. 

Sowohl bei Beschaffung als auch 

beim Absatz nahm die Bedeutung 

internationaler Märkte gegenüber 

2019 ab.

DIE INTERNATIONALE VERFLECHTUNG DER CHEMIE  HAT 
ZULETZT ABGENOMMEN

22

41

34

63

22

47

Vorleistungen aus Importen Absatz ins Ausland

Chemieindustrie

Anteil an allen Vorleistungen bzw. an der Verwendung 

in Prozent 

2005 2019 2023



PHARMAINDUSTRIE: UNVERZICHTBAR FÜR GESUNDHEIT IM IN - 
UND AUSLAND

Quelle: Destatis, VCI 
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INTERNATIONAL VERNETZT

59 % Auslandsabsatz

39 % importierte 
Vorleistungen

Beschaffung und Absatz
verbinden die Pharmaindustrie mit 
globalen Märkten.

HOHE FERTIGUNGSTIEFE

30
%

der inländischen 
Vorleistungen
stammen aus  
Pharma

18 %
des Inlandsabsatzes 
gehen an Pharma

Arzneimittel schützen, behandeln und erhalten 
Gesundheit.

Pharma  ist unverzichtbar für das Gesundheitswesen – für Menschen und Tiere.

Internationale Wertschöpfung verbindet Produktion und Versorgung.

UNVERZICHTBAR FÜR GESUNDHEIT

PHARMA

Humanmedizin

Tiermedizin

Prävention

Therapie



 Knapp 40 Prozent der 
Vorleistungen werden 
importiert.

 Hohe Fertigungstiefe auch 
innerhalb der 
Pharmaindustrie: 18 Prozent 
der Vorleistungen stammen 
aus der Branche.

 Chemie ist wichtiger 
Zulieferer von Vorprodukten.

Quelle: Destatis, VCI

2023, Anteil an den gesamten Vorleistungen in Prozent

Vorleistungen der pharmazeutischen Industrie

PHARMAINDUSTRIE : STARK IN INTERNATIONALE 
BESCHAFFUNGSSTRUKTUREN EINGEBUNDEN
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Quelle: Destatis, VCI 

2023, Anteil an der  Verwendung in Prozent

Absatzstruktur der pharmazeutischen Industrie

PHARMAINDUSTRIE : AUSLÄNDISCHE KUNDEN SIND 
WICHTIGSTE ABNEHMER

© vchalup/stock.adobe.com

12

23%

36%

34%

7,47%

Auslandsabsatz: EU

Auslandsabsatz:

Drittländer

Konsum und

Dienstleistung

Pharmaindustrie




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Die Pharmaindustrie ist stärker 

international ausgerichtet als die 

Chemie. Trotz rückläufiger Werte 

gegenüber 2019 entfallen 

weiterhin große Teile von 

Beschaffung und Absatz auf 

internationale Märkte.

TROTZ ABSCHWÄCHUNG: PHARMA  BLEIBT STARK 
INTERNATIONALISIERT

Quelle: Destatis, VCI 

36

51

43

65

39

59

Vorleistungen aus Importen Absatz ins Ausland

Pharmaindustrie

Anteil an allen Vorleistungen bzw. an der Verwendung 

in Prozent

2005 2019 2023
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